
05.11.2018 

Herrn Lothar Pollähne  

Bezirksbürgermeister im Stadtbezirk Südstadt-Bult 

o. V. i. A. 

über 18.63.07.BRB 

Bereich Rats- und Stadtbezirksangelegenheiten 

Anfrage gem. § 14 der Geschäftsordnung des Rates der Landeshauptstadt 
Hannover in die Sitzung des Bezirksrates Südstadt-Bult am 21.11.2018 

Fußgängerampel Hildesheimer Straße, Höhe Hilde-Schneider-Allee und Alte 
Döhrener Straße 

Ein Vater einer Schülerin der Waldorfschule berichtete, dass es an der  

Fußgängerampel in der Hildesheimer Straße, Höhe Hilde-Schneider-Allee und Alte 

Döhrener Straße, insbesondere in den Morgenstunden zu gefährlichen Situationen 

kommt. In dieser Zeit überqueren zum einen die Schüler*innen der Waldorfschule, 

als auch die Schüler*innen der Grundschule Tiefenriede, des Montessori 

Bildungshaus Hannover und der Elsa-Brandström-Schule diese Fußgängerampel. 

Da die Ampel für die Fahrspuren teils unterschiedlich geschaltet sind, kommt es auf 

der Mittelinsel zu einem regelrechten Gedränge und Schüler*innen, wohl auch unter 

Zeitdruck, rennen oder fahren dann bei Rot über die Ampel. Dabei kommt es zu 

gefährlichen Situationen. 

Wir fragen die Verwaltung: 

1. Ist der Verwaltung diese Situation bekannt? 

2. Wie ist die Ampelanlage geschaltet, dass es zu solchen Situationen kommt? 

3. Welche Optimierungen sind für die Ampelanlage möglich, um die 

beschriebene Situation zu entschärfen? 

Oliver Kluck 

Fraktionsvorsitzender 
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